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Antrag 

der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hartmann, Toni Schuberl, Gülseren 
Demirel, Thomas Gehring, Eva Lettenbauer, Jürgen Mistol, Verena Osgyan, 
Gisela Sengl, Johannes Becher, Cemal Bozoğlu, Dr. Martin Runge, Florian 
Siekmann, Ursula Sowa und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Anhörung von Expertinnen und Experten zur Arbeit und Entlohnung der Inhaf-
tierten im Justizvollzug 

Der Landtag wolle beschließen: 

Der Ausschuss für Verfassung, Recht, Parlamentsfragen und Integration führt eine An-
hörung von Expertinnen und Experten zu dem Thema „Arbeit und Entlohnung der In-
haftierten im Justizvollzug“ durch. 

Dabei ist sowohl auf die gegenwärtige Situation als auch auf denkbare Reformvor-
schläge einzugehen, sowie auf die Situation der Renten- und Sozialversicherung inhaf-
tierter Personen. 

 

 

Begründung: 

In Bayern sind arbeitsfähige Inhaftierte dazu verpflichtet, Vollzeit in der Justizvollzugs-
anstalt zu arbeiten. Dabei verdienen sie in der Regel nur einen Bruchteil des gesetzli-
chen Mindestlohns und zahlen auch nicht in die Rentenversicherung ein. Der Aus-
schuss für Verfassung, Recht, Parlamentsfragen und Integration des Landtags sollte 
sich daher darüber informieren, welche Gründe dieser Zustand hat und welche Auswir-
kungen dies auf das Leben der Inhaftierten während und nach der Haft hat. Dies ist 
insbesondere vor dem Hintergrund des Behandlungsauftrags gemäß Art. 2 Satz 2 Bay-
erisches Strafvollzugsgesetz zu bewerten. 

Eine Expertenanhörung, bei der sowohl Expertinnen und Experten der Staatsregierung 
als auch externe Fachleute zu Wort kommen könnten, eignet sich als eine umfassende 
Informationsgrundlage für den Ausschuss, auf deren Basis der mögliche Reformbedarf 
eruiert werden kann. Die Anhörung soll noch im Kalenderjahr 2019 stattfinden.  
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Verfassung, Recht, Parlamentsfragen und Integration 

Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hartmann, Toni Schuberl 
u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Drs. 18/2864 

Anhörung von Expertinnen und Experten zur Arbeit und Entlohnung der Inhaf-
tierten im Justizvollzug 

I. Beschlussempfehlung: 

A b l e h n u n g  

Berichterstatter: Toni Schuberl 
Mitberichterstatter: Dr. Franz Rieger 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Verfassung, Recht, Parlamentsfragen 
und Integration federführend zugewiesen. Weitere Ausschüsse haben sich mit 
dem Antrag nicht befasst. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 15. Sitzung am 11. Juli 
2019 beraten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Ablehnung 
 AfD: Ablehnung 
 SPD: Ablehnung 
 FDP: Zustimmung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

Petra Guttenberger 
Vorsitzende 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hartmann, Toni Schuberl, 
Gülseren Demirel, Thomas Gehring, Eva Lettenbauer, Jürgen Mistol, Verena 
Osgyan, Gisela Sengl, Johannes Becher, Cemal Bozoglu, Dr. Martin Runge, 
Florian Siekmann, Ursula Sowa und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Drs. 18/2864, 18/3937 

Anhörung von Expertinnen und Experten zur Arbeit und Entlohnung der Inhaf-
tierten im Justizvollzug 

A b l e h n u n g  

Die Präsidentin  

I.V. 

Karl Freller 

I. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Fünfter Vizepräsident Markus Rinderspacher



Fünfter Vizepräsident Markus Rinderspacher: Ich rufe Tagesordnungspunkt 3 

auf:

Abstimmung

über Anträge, die gemäß § 59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln 

beraten werden (s. Anlage)

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak

tionen verweise ich auf die Ihnen vorliegende Liste.

(Siehe Anlage)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der aufgelegten Liste einverstanden 

ist, den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind alle Fraktionen. Nun die Frage an 

die fraktionslosen Abgeordneten Swoboda und Plenk, ob sie sich einem und welchem 

Fraktionsvotum sie sich anschließen wollen. Herr Plenk? – Kein Votum. Herr Swobo

da? – Also schließen Sie sich keinem Votum an. Insgesamt übernimmt der Landtag 

damit diese Voten.
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